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ANREISE  
 
Anreise mit der Bahn  
Am Bahnhof in Schladming halten auch die Schnell- und Fernverkehrszüge – genaue Infos dazu unter 
www.oebb.at. Vom Bahnhof bringt Dich der Wanderbus nach Ramsau am Dachstein zum Ausgangspunkt.  
 
Öffentliche Verkehrsmittel in Schladming  
Von Schladming mit dem Bus nach Ramsau am Dachstein – Ausstieg bei der gebuchten Unterkunft. 
www.rvb.at  
 
Anfahrt  
Von Schladming Richtung Ramsau am Dachstein  
 
 
AUSWEICHMÖGLICHKEIT / ABKÜRZUNG  
Entlang der Dachsteinrunde ab der Südwandhütte ist eine Ausweichmöglichkeit über die Austriahütte bis 
nach Ramsau Ort möglich. Dadurch besteht die Möglichkeit einzelne Etappen auszulassen bzw. zu 
umgehen. Von hier bringt Dich der Bus dann weiter zum nächsten Ausgangspunkt zur zweiten 
Hüttenübernachtung.  
 
 
AUSRÜSTUNG  
Ein kompakter Rucksack ist hilfreich und bei Routen im alpinen Gelände gehören Haube, Handschuhe, eine 
warme Jacke und Hose zur Grundausstattung. Wasserfeste Schuhe, Sonnenbrille, Sonnenschutz und 
ausreichend Getränke sind ebenfalls wesentlich. Taschenlampe, Kartenmaterial, Messer und eine kleine 
Erste Hilfe Box gehören auch dazu.  
 
 
ABBRUCH DER TOUR  
Solltest Du die Tour abbrechen und somit bereits getätigte Hüttenreservierungen nicht benötigen, bitte 
unbedingt die Hüttenwirte verständigen. Das gibt den Wirten Planungssicherheit und verhindert unnötige 
Suchaktionen. ACHTUNG: auch bei nicht notwendigen Alarmierungen der Bergrettung können extrem hohe 
zusätzliche Kosten (Hubschrauber-Flugminuten, usw.) entstehen.  
Wenn die Wanderung vorzeitig abgebrochen wird oder Du zwischendurch absteigst und beispielsweise mit 
dem Bus oder Taxi fährst, sind Transferkosten selbst zu bezahlen. Die Schladming-Dachstein Sommercard 
ist nur an den Tagen gültig, wo Du im Tal in einer Unterkunft übernachtest, welche Partner der 
Sommercard ist (die Hüttenwirte sind keine Partner!).  
Wir bitten um Verständnis, dass bei Abbruch der Tour Stornierungskosten entstehen können.  
 

http://www.rvb.at/


 

 

B  
 
BUCHTIPP zur Vorbereitung  
„Das große Buch vom Wandern“ von Christian Hlade. 
https://www.thalia.at/shop/home/artikeldetails/ID143558607.html?ProvID=10907922&gclid=EAIaIQobCh
MImqPi8YrG5QIVjqiaCh3HCwBjEAAYAiAAEgIH8fD_BwE  
 
BUS  
Siehe ANREISE (Öffentliche Verkehrsmittel)  
 
BERGFÜHRER  
In Ramsau am Dachstein stehen folgende Bergführer sowie Bergwanderführer zur Auswahl:  
• • Alpinschule Dachsteinguides +43 664 23 34 399  

• • Die Bergstation +43 664 59 53 320  

• • Bergführerbüro Ramsau am Dachstein +43 664 52 20 080  

• • Alpinschule Dachstein +43 3687 81223  

• • Alpincenter Dachstein +43 3687 81430  
 

E  
 
ETAPPEN / INTERAKTIVE WANDERKARTEN  
1. Etappe: von der Hofpürglhütte zur Südwandhütte  
2. Etappe: zum Guttenberghaus  
3. Etappe: Abstieg über die Silberkarklamm nach Ramsau Ort  
 
Eine genaue Beschreibung der einzelnen Etappen findest Du unter dem folgenden Link:  
https://www.schladming-dachstein.at/de/Service/Infos-von-A-Z/Package-Dachsteinrunde_az_1074143 
 
 
Alternativrouten: Wanderung von der Südwandhütte zur Austriahütte (Nächtigung muss hier über den  
Tourismusverband Schladming-Dachstein gebucht werden) und weiter nach Ramsau Ort zu gelangen. Von 
hier bringt Dich der Bus dann weiter zum nächsten Ausgangspunkt zur zweiten Hüttenübernachtung am 
Guttenberghaus. Abstieg dann über die Silberkarklamm.  
 

 
 
 
 

https://www.thalia.at/shop/home/artikeldetails/ID143558607.html?ProvID=10907922&gclid=EAIaIQobChMImqPi8YrG5QIVjqiaCh3HCwBjEAAYAiAAEgIH8fD_BwE
https://www.thalia.at/shop/home/artikeldetails/ID143558607.html?ProvID=10907922&gclid=EAIaIQobChMImqPi8YrG5QIVjqiaCh3HCwBjEAAYAiAAEgIH8fD_BwE
https://www.schladming-dachstein.at/de/Service/Infos-von-A-Z/Package-Dachsteinrunde_az_1074143


 

 

G  
 
GEHZEITEN  
Die angegeben Gehzeiten sind auf Grundlage der Formel der DIN 33466 berechnet.  
Ein Wanderer legt in einer Stunde zurück:  

• 300 m im Aufstieg  
• 500 m im Abstieg  
• 4 km Horizontalentfernung  

 
Die tatsächliche Gehzeit einer Strecke lässt sich dadurch errechnen, dass von den für Horizontal- und 
Vertikalentfernung errechneten Zeiten der kleinere Wert halbiert und zum größeren addiert wird.  
 
Beispiel  
Höhenunterschied: 900 900 m/300m >>3 h  
Horizontalentfernung: 8 km/4 km >>2h  
Ansatz: 2,0h x 0,5 = 1,0 + 3,0h = 4,0h  
Ergebnis: Die Gehzeit beträgt somit 4h  
Quelle: AV-Wegekonzept, Fassung November 2009  
 
GEPÄCKTRANSPORT  
Aus logistischen Gründen ist kein Gepäcktransport zwischen den einzelnen Hütten möglich.  
 
GELD  
Bitte beachte, dass Du auf den Hütten ausschließlich mit Bargeld bezahlen kannst.  
 
GPS-DATEN  
Verfügbare GPS-Daten sind – wie auch Wanderkarten – nur eine Orientierungshilfe, da diese nie ein 
genaues Abbild oder den Detailreichtum eines Weges in der Wirklichkeit darstellen können. Gerade bei 
Gefahrenstellen muss deshalb am Ende immer anhand der Gegebenheiten vor Ort entschieden werden, ob 
fortgesetzt wird und wie der weitere Wegverlauf aussieht.  
 

H  
 
HUNDE  
Hunde sind bei der Wanderung sowie auch bei den Hütten erlaubt.  
Auch Hunde benötigen eine sehr gute und ausreichende Kondition, um die Wanderung zu schaffen.  
Der Hund bezahlt pro Nacht auf einer Hütte eine Gebühr, welche nicht im Preis inkludiert ist.  
Hunde bitte immer schon bei der Buchung bekannt geben!  



 

 

HÜTTEN  
Entlang der der Dachsteinrunde befinden sich folgende Hütten:  

• Hofpürglhütte +43 6453 8304  
• Bachlalm +43 664 11 39 319  
• Südwandhütte +43 3687 81509  
• Dachstein Panormarestaurant +43 3687 22042800  
• Guttenberghaus +43 3687 81345  
• Silberkarhütte +43 3687 813770  
• Jausenstation Fliegenpilz +43 3687 81490  

 

K  
 
KINDER  
Wir empfehlen die Wanderung nur mit Kindern anzutreten, welche mindestens 15 Jahre alt sind. Außerdem 
sind eine gute Kondition, Trittsicherheit und Schwindelfreiheit Voraussetzung für diese schwierige 
Mehrtagestour. Die Dachsteinrunde führt zu großen Teilen durch alpines Gelände und ist teilweise mit 
Geröll ausgesetzt. Diese Passagen sind meist stark exponiert und sollten nur von trittsicheren Bergsteigern 
mit ausreichender Bergerfahrung begangen werden.  
 
KONDITION / VORRAUSSETZUNG  
Nur „Fit in die Berge“ und nicht „Fit durch die Berge“!  
Die Wege beim Dachsteingebirge zählen sicherlich zu den schönsten Wanderungen der Region Schladming-
Dachstein, stellen aber auch entsprechende Anforderungen an die Bergsteiger. Trittsicherheit, eine 
ausreichende Grundkondition, Schwindelfreiheit und die richtige Ausrüstung sind Voraussetzungen, um 
die Bergwelt von ihrer schönsten Seite kennenzulernen.  
 

L  
 
LUNCHPAKET  
Deine Jausendose und Trinkfalsche 0,75l bitte erhältst Du bei der Anreise direkt in der Unterkunft.  
Dein erstes befülltes Lunchpaket erhältst Du auf der Südwandhütte im Ramsauer Almengebiet. Hier ist 
auch die erste Nächtigung auf der Hütte bei der Dachsteinrunde. Wir empfehlen mindestens eine 
zusätzliche Trinkflasche für die Wandertour mitzunehmen.  
Für den ersten Wandertag von der Unterkunft bis zur Südwandhütte bitten wir Dich Dein eigenes 
Lunchpaket mitzunehmen, da dies bei der der Unterkunft im Tal nicht inkludiert ist.  
 
 

 



 

 

M  
 
MARKIERUNG  
Die Dachsteinrunde ist Teil der Wanderung vom Dachstein Rundwanderung und vom Gletscher zum Wein.  
Die Beschilderung ist gut gekennzeichnet und der Weg Nummer 616 führt weiter über die Hochfläche "Am 
Stein" zum Krippenstein im Norden des Dachstein Plateaus.  

N  
 
NATURSCHUTZ  
Siehe UMWELT/SCHUTZGEBIET.  

P  
 
PARKEN  
Das Auto kannst Du in Ramsau Ort beim Dachstein-Event-Zentrum gegen eine Tagesgebühr von EUR 3,00 
für die Wandertage stehen lassen. Die Parkgenehmigung wird direkt in der Unterkunft hinterlegt. Bezahlen 
dann bitte im Dachsteinbad (Hallenbad) bei der Rückfahrt zur letzten Nacht bei der Unterkunft.  
Öffnungszeiten Dachsteinbad 
 
Der Wanderbus bringt Dich dann vom Ziel zurück zum Auto.  
 
PLANUNG  
Keine Bergwanderung ohne eine sorgfältige Tourenplanung. Besorge Dir ausreichend Informationen, was 
Dich auf der Tour erwartet. (Wegbeschaffenheit, Schwierigkeit, etc.). Die Hüttenwirte auf den Schutzhütten 
sind ebenfalls eine gute Informationsquelle, denn sie kennen die Umgebung genau und können Dir Tipps 
geben. Frage jedenfalls nach, wenn Du Dir bezüglich Deines weiteren Tourenverlaufes unsicher bist!  

S  
 
SCHLADMING-DACHSTEIN APP  
Nutze den umfangreichen Service der Schladming-Dachstein App. Nach herunterlanden der Touren, 
können diese auch im Offline-Modus umfangreich genutzt werden.  
https://www.schladming-dachstein.at/de/service/digitale-services/schladming-dachstein-app  
 
 
SCHLAFEN AUF DEN HÜTTEN  
Die Benutzung eines Schlafsackes ist Pflicht!  
 

https://www.rvb.at/de/dachstein-bad-fitness/oeffnungszeiten.html
https://www.schladming-dachstein.at/de/service/digitale-services/schladming-dachstein-app


 

 

SCHLADMING-DACHSTEIN SOMMERCARD  
Bei einer Buchung des gesamten Packages über den Tourismusverband Schladming-Dachstein 
(Übernachtung am Berg und im Tal) erhältst Du in der Unterkunft die Schladming-Dachstein Sommercard. 
Diese ist für die Zeit, in welcher Du im Tal übernachtest, gültig, nicht aber während Du am Berg bist. Am 
jeweiligen Anreisetag im Tal ist die Karte ab 13.00 Uhr gültig, an den gebuchten Folgetagen jeweils den 
ganzen Tag.  
Solltest Du nach der Hüttenwanderung keine Übernachtung im Tal gebucht haben, sind die Kosten für den 
Wanderbus nicht inkludiert.  
 
ACHTUNG:  
Wenn Du die Wanderung abbrichst und mit dem Bus oder Taxi fährst, sind die Kosten ebenfalls selbst zu 
bezahlen.  
 
SCHNEEFELDER  
Im Besonderen zu Saisonbeginn ist noch mit Altschneefeldern zu rechnen. In bestimmten Lagen manchmal 
sogar den gesamten Sommer. Informiere Dich deshalb stets über die aktuellen Wetterverhältnisse und 
berücksichtige diese in Deiner Tourenplanung. Denke bitte auch daran, dass im Hochgebirge Wetterstürze 
binnen kurzer Zeit auftreten können.  
 
SEILBAHN / GONDEL  
Dachstein Seilbahn  
Ausgangspunkt der zweiten Etappe  
Betriebszeiten: https://www.derdachstein.at/de/dachstein-aktuell/oeffnungszeiten  
 
SEILVERSICHERUNGEN  
Einige Passagen entlang der Dachsteinrunde sind mit Seilen gesichert.  
Du benötigst aber kein eigenes Seil oder eine Kletterausrüstung.  
 
SICHERHEIT AM BERG  
Bei Mehrtagestouren im alpinen Gelände sind gute Kondition und Erfahrung im alpinen Gelände eine 
Grundvoraussetzung. Speziell im Spätsommer ist es wichtig, auf die Wetterverhältnisse zu achten. Bevor Du 
Deine Tour startest, empfehlen wir daher, Dich unbedingt mit dem Tourismusverband Schladming-
Dachstein in Verbindung zu setzen und Dir ein Update über die aktuellen Wetter- und Wegbedingungen zu 
holen.  
Wetterumstürze, rascher Temperaturabfall, Gewitter, Wind, Nebel und Schneefelder sind objektive 
Gefahren und erfordern das richtige Verhalten unterwegs. Hüttenwirte sind erfahrene Bergkenner, sie 
können gute Tipps zum Wetter und zum Wegverlauf geben. Mangelnde Ausrüstung, Leichtsinn, 
Selbstüberschätzung, schlechte Kondition und eine falsche Einschätzung können zu kritischen Situationen 
führen. Bei Gewitter: Gipfel, Kammlagen und Seilsicherungen unbedingt meiden.  
 
Im Notfall bitte folgende Notrufe wählen: 
Nr. 140 - für alpine Notfälle – österreichweit 
Nr. 112 - Euro Notruf GSM Notrufservice  
 

https://www.derdachstein.at/de/dachstein-aktuell/oeffnungszeiten
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ÜBERNACHTUNG am Berg  
Wenn Du eine Hütte erreichst und auf dieser auch übernachtest, melde Dich bitte umgehend zur 
Übernachtung an, auch wenn Du vorreserviert hast. Dies hilft den Hüttenwirten bei der Planung und vor 
allem bei Etappenorten mit mehreren Hütten dabei, Missverständnisse zu vermeiden.  
 
ÜBERNACHTUNG im Tal  
Sollte die Anreise nach 18.00 Uhr erfolgen, bitten wir Dich, die Unterkunft darüber zu informieren. 
Kontaktdaten findest Du in Deiner Buchungsbestätigung.  
 
UMWELT / SCHUTZGEBIET  
Das Naturschutzgebiet „Nordwestlicher Teil der Gemeinde Ramsau am Dachstein“ ist ein 
Bestandsschutzgebiet für Pflanzen und liegt am südlichen Abhang des Dachsteinmassivs. Zu dessen 
Erhaltung bitten wir Dich um Einhaltung folgender Regeln:  

• Nicht abseits der Wege gehen.  
• Kein Campieren in den Schutzgebieten!  
• Keinen Lärm machen.  
• Keine Steine oder Mineralien sammeln.  
• Keine Pilze sammeln und keine Pflanzen pflücken.  
• Keinen Müll liegen lassen.  
• Tiere nicht füttern.  
• Kein offenes Feuer machen.  
• Keine Pflanzen und Tiere aussiedeln.  
• Hunde nicht freilaufen lassen.  
• Keine Drachen- und Modell-Flugzeuge oder Drohnen fliegen lassen.  
• Berücksichtige jedenfalls die örtlichen Hinweise zum Schutz der Natur.  

 

Hilf uns dabei, unsere Natur und die Berge sauber zu halten!  

W  
 
WASCHEN AM BERG  
Auf den Hütten sind Duschen vorhanden. Sollten Kosten entstehen, sind diese direkt vor Ort in bar bei der 
Hütte zu bezahlen.  
 
WETTER  
Erkundige Dich vor dem Start der Wanderung über die Großwetterlage. Im Gebirge kann sich das Wetter 
oft sehr schnell ändern. Zögere nicht, Deine Tour aufgrund von drohendem Schlechtwetter abzubrechen.  
 
WEIDEVIEH  
Nie die markierten Wege verlassen. Respektiere den Lebensraum der Tiere, Weidegebiete und die 
Pflanzenwelt. 
 


